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Wer kennt BlackRock & Co. 
und ihre Eigentümer? Obwohl 
ihre Lobbyisten bei der Welt-
bank, der US- und der Europä-
ischen Zentralbank, bei der  
Europäischen Kommission in 
Brüssel und den Regierungen in 
Washington, London, Paris und 
Berlin und so weiter ein- und 
ausgehen und ebenso bei den 
Redaktionen der Leitmedien 
wie New York Times, Frankfur-
ter Allgemeine Zeitung, Han-
delsblatt und so weiter – sie sind 
der breiten Öffentlichkeit so gut 
wie unbekannt. Werner Rüge-
mer zeigt in diesem Buch das 
Macht-Instrumentarium von 
BlackRock & Co. und dessen 
Auswirkungen und erklärt, wa-
rum sie enteignet werden müs-
sen.

Dieses provozierende Buch 
von Günther Moewes be-
schreibt packend und allge-
meinverständlich: Solange Ar-
beit – egal ob schädlich oder 
nützlich – immer noch als Basis 
von Wirtschaft und mensch-
licher Existenz angebetet wird, 
steuern wir unaufhaltsam auf 
eine Welt der Klimakriege, Kli-
maflüchtlinge und Pandemien 
zu, von der wir uns seit Corona 
langsam eine Vorstellung zu 
machen beginnen. Gleichzeitig 
eignen sich die wenigen, von 
niemandem gewählten Milliar-
däre immer mehr Vermögen 
an, die von anderen erarbeitet 
wurden. Mit überzeugenden 
Bildern und Vergleichen plä-
diert Günther Moewes für eine 
radikale Wirtschaftswende. 

Werner Rügemer

BlackRock & Co. 
enteignen!
Auf den Spuren einer 
unbekannten Weltmacht
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GÜNTHER MOEWES

Warum wir eine andere Wirtschaft 
brauchen
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»In der Geschichte des Kapitalismus
waren die führenden Kapitalisten
und ihre Praktiken noch nie so 
unbekannt wie heute: BlackRock & Co.« 
Werner Rügemer

»Wie viele Viren, Dürren, Hassmails, 
Fluten und Orkane muss es noch 
geben, bis die Unverantwortlichen 
begreifen, dass ihre Wirtschafts- und 
Arbeitsideologie die Ursache ist?« 
Günther Moewes

ISBN 978-3-939816-82-9 
176 S., 12,00 EURO, KLAPPENBROSCHUR

ISBN 978-3-939816-74-4 
152 S., 12,00 EURO, KLAPPENBROSCHUR

In Chomskys Analyse sind die 
Medien einerseits – ohne di-
rekter staatlicher Kontrolle zu 
unterliegen – Propagandainstru-
mente der Außenpolitik, ande-
rerseits dienen sie der gesell- 
schaftlichen Herstellung von 
Konsens, unterdrücken Nach-
richten, die die Bevölkerung 
verunsichern könnten, mildern 
sie ab, so dass an der Einstel-
lung der politischen Führung 
kein Zweifel aufkommt. Dazu 
gehört die Methode, Verbre-
chen des »Feindes«, wer immer 
es gerade sein mag, akribisch 
zu beleuchten und mit dem 
Vergrößerungsglas zu untersu-
chen, während eigene Untaten 
oder die verbündeter Staaten 
relativiert werden. 

»Bürger demokratischer Gesell-
schaften sollten Kurse für geistige 
Selbstverteidigung besuchen, um 
sich gegen Manipulation und 
Kontrolle wehren zu können.«  
Noam Chomsky

ISBN 978-3-939816-52-2
256 S., 17,90 EURO, KLAPPENBROSCHUR

Ein früherer Guerillakämpfer, 
der zum Präsidenten Uruguays 
gewählt wurde, der lieber auf 
seinem bescheidenen Bauernhof 
– den er selbst bewirtschaftet 
und wo er Blumen züchtet – statt 
im Präsidentenpalast wohnt, ei-
nen über 40 Jahre alten VW Kä-
fer fährt und 90 Prozent seines 
Präsidentengehaltes für soziale 
Zwecke spendet, der mit Witz, 
Verstand und Leidenschaft sei-
nen Idealen treu geblieben ist: 
Gibt es so etwas wirklich? Der 
86-jährige José »Pepe« Mujica – 
bis 2015 Präsident Uruguays – ist 
längst zum Popstar mit Kultsta-
tus avanciert und hält Reden an 
die Jugend der Welt, bei der er 
viele Fans hat.

»Der lebende Beweis dafür, 
dass Macht nicht unbedingt
korrumpieren muss.«  
Programmlino.de 

ISBN 978-3-939816-51-5
148 SEITEN, 10,00 EURO, TASCHENBUCH



Nach der viel diskutierten 
TV-Dokumentation »Roland 
Freisler – Hitlers williger Voll-
strecker« erschien die hier vor-
liegende überarbeitete Neuaus-
gabe von Helmut Ortners Er- 
folgs-Sachbuch, das der TV-Do-
ku zugrunde liegt. Im Mittel-
punkt stehen Karriere, Wirken 
und Tod von Roland Freisler, 
dem fanatischen Präsidenten 
des Volksgerichtshofes. Hel-
mut Ortner beschreibt anhand 
zahlreicher erstmals veröffent-
lichter Dokumente und Ge-
richtsakten die Entstehung, 
Entwicklung und Urteilspraxis 
dieses NS-Tribunals, das nur 
eine Funktion hatte: die Liqui-
dierung jeglicher Opposition 
gegen das Hitler-Regime. 

Daher hat Günther Moewes 
ein engagiertes Plädoyer ge-
gen die unablässige Vernich-
tung unserer Lebensgrundla-
gen geschrieben – und zugleich 
für eine Vermeidungsgesell-
schaft, in der eine ökologische 
Architektur überhaupt erst 
Sinn macht. Das 1995 erstmals 
aufgelegte Buch wurde schnell 
zu einem Kultbuch für Archi-
tektur und Ökologie und gilt 
auch heute noch als wegwei-
send. Angesichts der von Gün-
ther Moewes schon damals 
überzeugend formulierten Kri-
tik am energiefressenden Neu-
bau kann man nicht verstehen, 
dass in den letzten Jahren ver-
stärkt die Parole „Bauen! Bau-
en! Bauen!“ ausgegeben wurde.

Günther Moewes
Weder Hütten 
noch Paläste

Architektur und Ökologie 
in der Arbeitsgesellschaft 
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»Kaum eine Branche trägt so viel zur
Zerstörung von Natur, Landschaft 
und Klima bei wie das Bauwesen.«  
Günther Moewes

ISBN 978-3-939816-78-2
240 S., 20,00 EURO, KLAPPENBROSCHUR 

Der deutsche Strafvollzug – 
ein Thema, das Politiker vor 
allem in Wahlkampfzeiten und 
Medien bei Skandalen interes-
siert – ist teuer und weitgehend 
erfolglos: Mehr als die Hälfte 
aller Haftentlassenen wird in-
nerhalb von fünf Jahren wieder 
rückfällig. Wegsperren resozia-
lisiert nicht, stattdessen domi-
nieren die Einflüsse der 
Knast-Subkultur. Bernd Mae-
licke geht den Ursachen für 
dieses Dilemma nach und zeigt 
mit der »Reso-Agenda 2025« 
konkrete Wege für eine erfolg-
reiche Wiedereingliederung 
auf. Sein Credo: »Menschen ei-
nen besseren Weg aufzuzeigen 
und sie zu unterstützen, diesen 
Weg zu gehen, ist schwer. Aber 
es lohnt sich.«

»Menschen wegzusperren ist 
einfach. Und führt meistens zu 
nichts.« 
Bernd Maelicke 

IISBN 978-3-939816-59-1 
256 S., 17,90 EURO, KLAPPENBROSCHUR

Die US-amerikanische Auf- 
rüstung des Weltraums läuft 
auf Hochtouren. Das mittler-
weile – fast unbemerkt und von 
der Presse weitgehend uner-
wähnt – in osteuropäischen 
Staaten installierte Raketenab-
wehrsystem heißt Ballistic Mis-
sile Defence (BMD). Noam 
Chomsky begründet und belegt 
– mit Zitaten amerikanischer 
Militärstrategen – in diesem 
unerhört aktuellen Buch seine 
These, dass es den Vereinigten 
Staaten keineswegs um eine Si-
cherung des nationalen Überle-
bens geht, sondern einzig und 
allein um die Ausweitung und 
endgültige Sicherung der welt-
weiten militärischen und wirt-
schaftlichen US-Vorherrschaft. 
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Chomsky
Hegemonie
oder 
Untergang

Amerikas 
Kampf um die
Weltherrschaft

»Chomskys wichtigste Streitschrift
gegen die amerikanische 
Außenpolitik.«  
Penguin Books 

ISBN 978-3-939816-86-7
320 S., 20,00 EURO, KLAPPENBROSCHUR

ISBN: 978-3-939816-84-3
360 S., 20,00 EURO, KLAPPENBROSCHUR 

»Ortner zeigt das düstere Kapitel der
NS-Justiz und die ungebrochenen 
Karrieren der NS-Juristen nach 1945.« 
Westdeutsche Allgemeine

HELMUT ORTNER

DER HINRICHTER
Roland Freisler – 
Mörder im Dienste Hitlers

nomen

»Die Angeklagten haben im Kriege in 
Flugblättern zur Sabotage der Rüstung und 

zum Sturz der nationalsozialistischen 
Lebensform unseres Volkes aufgerufen, 
defaitistische Gedanken propagiert und 

den Führer aufs gemeinste beschimpft und 
dadurch den Feind des Reiches begünstigt 

und unsere Wehrkraft zersetzt. 
Sie werden deshalb mit dem Tode bestraft.«

Urteil des Volksgerichtshofes unter dem Vorsitz von Roland Freisler 
gegen Hans Scholl, Sophie Scholl und Christoph Probst, 

Mitglieder der Widerstandsgruppe Weiße Rose, 22. Februar 1943
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Helmut Ortner Jahrgang 1950, hat bislang 
mehr als zwanzig Bücher – überwiegend 
politische Sachbücher und Biografien – 
veröffentlicht, darunter »Der einsame 
Attentäter – Georg Elser« und »Fremde 
Feinde – Der Justizfall Sacco & Vanzetti«. 
Zuletzt erschienen im Nomen Verlag »EXIT 
– Warum wir weniger Religion brauchen« 
(2019), »Ohne Gnade – Eine Geschichte der 
Todesstrafe« (2020) sowie »Widerstreit – 
Über Macht, Wahn und Widerstand« (2021).  
Seine Bücher wurden bislang in 14 Spra-
chen übersetzt. Helmut Ortner ist Mitglied 
bei Amnesty International und im Beirat der 
Giordano-Bruno-Stiftung.

www.helmutortner.de

Der Volksgerichtshof gehört zu den 
düstersten Kapiteln der deutschen Rechts-
geschichte. Kein nationalsozialistisches 
Gericht fällte mehr Todesurteile. Helmut 
Ortner beschreibt anhand zahlreicher 
erstmals veröffentlichter Dokumente und 
Gerichtsakten die Entstehung, Entwicklung 
und Urteilspraxis dieses NS-Tribunals, das 
nur eine Funktion hatte: die Liquidierung 
jeglicher Opposition gegen das Hitler-
Regime. Im Mittelpunkt des Buches steht 
einer der fanatischsten NS-Richter: der 
Volksgerichtshofpräsident Roland Freisler.  
Das Buch erzählt seine Karriere, sein 
Wirken, seinen Tod. Es ist die Geschichte  
eines gnadenlosen Blutrichters in einer 
gnadenlosen Zeit.w
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Statt das »christliche Abend-
land« zu beschwören, ist es an 
der Zeit, die Grundlagen eines 
säkularen Staates zu verteidi-
gen. Die Autorinnen und Auto-
ren des von Helmut Ortner  
herausgegebenen Bandes sind 
sich einig: es braucht keine  
Religion für ein friedvolles  
Zusammenleben und einen 
furchtlosen Ausblick in die  
Zukunft. Essays von Michael 
Schmidt-Salomon, Hamed Ab-
del-Samad, Carsten Frerk, Ge-
org Diez, Ingrid Matthäus-Mai-
er, Michael Herl sowie Andreas 
Altmann und anderen – außer-
dem ein Gespräch mit Richard 
Dawkins.

nomen

EINE ABRECHNUNG

H E R A U S G E G E B E N  V O N

HELMUT ORTNER

WARUM WIR WENIGER 
RELIGION BRAUCHEN

Provokant. 

Streitbar.

Lesenswert.

»Ein Buch für Ungläubige,
Abtrünnige, Ketzer und Zweifler – 
und solche, die es werden
wollen.«  
humanistischer pressedienst

ISBN ISBN 978-3-939816-69-0
360 S., 18,00 EURO, KLAPPENBROSCHUR

Der Nahost-Konflikt zwischen 
Israelis und Palästinensern – 
ein Thema ohne Ende und ohne 
Hoffnung? Noam Chomsky er-
läutert, wieso amerikanische 
und israelische Interessen einen 
Frieden mit den Palästinensern 
verhindern und auch in Zukunft 
verhindern werden. Er zeigt die 
strategischen Interessen der 
USA im Nahen Osten, die grund-
sätzliche Einigkeit der israe-
lischen Parteien über den Um-
gang mit den Palästinensern 
und erläutert das Problem der 
israelischen Atomwaffen. Dieses 
Buch versammelt Noam Choms-
kys wichtigste Gedanken zu 
diesem kontroversen Thema, 
das auch kommende Generati-
onen noch beschäftigen wird. 
Ein Buch von andauernder Ak-
tualität.  

»Chomsky zeigt eine verschworene 
Gemeinschaft, die ohne seine Ana-
lyse kaum zu durchschauen ist.«  
Michael Haupt 

ISBN 978-3-939816-53-9
240 S., 17,90 EURO, KLAPPENBROSCHUR

Der ehemalige Al-Dschasira- 
Korrespondent und Nahostex-
perte Aktham Suliman – einem 
breiten deutschen Publikum 
durch Teilnahme an TV-Dis-
kussionsrunden und Talkshows 
zu Nahost-Themen bekannt – 
richtet in diesem Buch mit viel 
Sachverstand, Gefühl und Iro-
nie einen speziellen, arabischen 
Blick auf die krisenhaften Ent-
wicklungen der letzten 25 Jah-
re zwischen dem Westen und 
der Arabisch-Islamischen Welt, 
auf Krieg und Chaos, Flucht 
und Terror. Das Buch ist ein 
Aufschrei gegen jede Art von 
Krieg im Nahen und Mittleren 
Osten, mit besonderem Augen-
merk auf Medien und Kriegs-
propaganda. 

»Der Leser gewinnt hier Einsichten, 
die auch hart gesottene Kenner der 
Region manchmal frösteln lassen.«  
Deutschlandfunk 

ISBN 978-3-939816-40-9
232 S., 17,90 EURO, KLAPPENBROSCHUR

In letzter Zeit wird allenthal-
ben über TTIP diskutiert. Je-
doch nicht über die Initiatoren 
von TTIP, ihre Motive, ihre 
Philosophie, ihre Strategie und 
Taktik. Hermann Ploppa zeigt 
in diesem Buch die diskreten, 
feinmaschigen Netzwerke oder 
auch Seilschaften, die in aller 
Stille Politik, Wirtschaft, Medi-
en und Wissenschaft durch-
drungen haben. Neoliberale 
Schockstrategen und US-Lob-
bygruppen arbeiten seit Jahr-
zehnten an der Enteignung und 
Entmündigung der Bürger mit 
dem Ziel der Ersetzung demo-
kratisch legitimierter National-
staaten durch die exklusive 
Herrschaft einer selbst erwähl-
ten Elite. 

»Man kann mehr erreichen, wenn 
man nicht in der Öffentlichkeit 
arbeitet.«  
 Beate Lindemann

ISBN 978-3-939816-22-5
200 S., 14,90 EURO, KLAPPENBROSCHUR



Wirtschaftskompetenz heißt 
nicht, der Wirtschaft freie 
Bahn zu lassen; vielmehr hat 
sie etwas mit Moral zu tun. Das 
wird leider immer wieder ver-
gessen. In einer Partei, die sich 
dem Christlichen verpflichtet 
sieht, sollte es am Ende um das 
Gemeinwohl gehen. D.h. um 
das Wohlergehen aller, nicht 
nur das eigene. Politik ist dazu 
da, den Schwachen zu helfen; 
die Starken helfen sich schon 
alleine. Und Politik ist dazu da, 
die Schwachen zu schützen vor 
den Starken. Das ist der Kern 
der christlichen Botschaft für 
die Politik, wie Matthias Zim-
mer sie versteht.  
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MATTHIAS ZIMMER

ALTE WERTE
IN NEUER

ZEIT
CHRISTLICHE VERANTWORTUNG 
UND PRAKTISCHE POLITIK

Matthias Zimmer wurde 1961 in Marburg an der Lahn 
geboren. Er lebt seit mehr als zwanzig Jahren in 
Frankfurt am Main und ist seit 2009 Abgeordneter 
für die CDU im Deutschen Bundestag. Dort hat er sich 
besonders mit Fragen der Arbeitsmarkt- und Sozial-
politik, der Nachhaltigkeit und der Menschenrechte 
beschäftigt. Neben seiner Tätigkeit im Deutschen 
Bundestag lehrt er seit vielen Jahren an der Universität 
zu Köln. Er ist Autor zahlreicher Bücher und Aufsätze zu 
wissenschaftlichen Themen und zu Fragen der Zeit.

Politik ist nicht die Kunst des Wünschbaren, sondern 
des Machbaren – das ist richtig und falsch zugleich. Rich-
tig ist: In einem demokratischen Prozess braucht man 
Mehrheiten, muss also auf das Machbare schauen. 
Richtig ist aber auch: Ohne das Wünschbare wäre die 
Politik beliebig, wäre in ihrem Wollen nur auf das 
beschränkt, was gerade erreichbar ist. Für Matthias 
Zimmer ist das, gerade für eine Politik, die sich auf das 
christliche Menschenbild beruft, zu wenig. Deswegen 
gehört für ihn zu Politik auch immer dazu, Auskunft 
darüber zu geben, wie man sich die Ordnung der 
Gesellschaft und die Zukunft dieser Gesellschaft vorstellt. 
Darüber gibt diese Schrift Auskunft: Leidenschaftlich, 
kämpferisch und parteiisch für das „C“ in der Politik.

»Die Wiederbelebung der Idee 
des Gemeinwohls in diesem Buch 
ist einer der wichtigsten Beiträge 
zur Programmdebatte der Union 

in den letzten Jahren.« 
Dennis Radtke, MdEP

»Ein notwendiges, zeitgemäßes, 
antiliberalistisches Manifest – 

es zeigt, wie eine moderne CDU 
möglich ist.«

Dr. Christian Bäumler, 1. Stv. Bundesvorsitzender, CDA
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Politik ist dazu da, den Schwachen zu helfen; die Starken 
helfen sich schon alleine. Und Politik ist dazu da, 

die Schwachen zu schützen vor den Starken. 
Das ist der Kern der christlichen Botschaft für die Politik, 

wie Matthias Zimmer sie versteht. Christen in der Politik sind 
dem Gemeinwohl verpflichtet, nicht den Lobbyinteressen. 

Dafür lohnt es sich zu kämpfen!

»Christen in der Politik sind 
dem Gemeinwohl verpflichtet, 
nicht den Lobbyinteressen. 
Dafür lohnt es sich zu kämpfen!«
Matthias Zimmer

ISBN 978-3-939816-76-8
192 S., 15,00 EURO, KLAPPENBROSCHUR

Das Buch beschreibt, wie ein 
ehemaliger afrikanischer Mini-
ster als Stadtrat und Dezernent 
für Integration die politische 
Kultur Frankfurts mitgestalte-
te. Unaufgeregt erzählt und mit 
vielen Fotos illustriert, erhält 
der Leser durch Familienmit-
glieder, Freunde und politische 
Weggefährten Einblicke in die 
Persönlichkeit Jean Claude Di-
allos. Zugleich ist der Band eine 
Zeitreise in die bundesrepubli-
kanische und guineische Ge-
schichte der achtziger und 
neunziger Jahren des 20. Jahr-
hunderts. Vor allem durch die 
Texte von Jean Claude Diallo 
selbst, in denen er sich kritisch 
mit Kolonial- und westlicher 
Dominanzkultur auseinander-
setzt. 

»Ohne Gerechtigkeit gibt es
keine Würde und ohne 
Unabhängigkeit
keine freien Menschen.«
Patrice Lumumba

ISBN 978-3-939816-70-6
256 S., 18,00 EURO, KLAPPENBROSCHUR

Eine faszinierende Graphic No-
vel, die Chomskys politische 
Analysen in Beziehung zu den 
konkreten Kämpfen für Men-
schenwürde und soziale Ge-
rechtigkeit in den USA setzt. 
Dieses Buch verbindet reale Ge-
schichten aus solchen Kämpfen 
mit deren Interpretation durch  
Noam Chomsky, die dieser im 
Gespräch mit Jeffrey Wilson lie-
fert. Auch wenn die Themen viel-
fältig sind: letztendlich geht es in 
diesem Buch um den Widerstand 
gegen unberechtigte Übergriffe 
des Staates und anderer Instituti-
onen in die Lebensbereiche der 
Bürger. Dieses Buch bietet an-
hand konkreter Beispiele einen 
wesentlichen Beitrag zum Ver-
ständnis von Chomskys poli-
tischen Theorien.

DAS BEDÜRFNIS NACH 
KOOPERATION

   JEFFREY
WILSON

NOAM  
CHOMSKY

IM GESPRÄCH MIT

GRAPHIC NOVEL

»Wer glaubt, schon alles über 
Chomsky zu wissen, sollte 
dieses Buch lesen.« 
Ted Rall

ISBN 978-3-939816-63-8
112 S., 18,00 EURO, BROSCHUR

Oskar Lafontaine streitet in 
diesem Buch gegen den globa-
len Marktfundamentalismus, 
der den Armen der Welt keine 
Perspektive lässt und die Rei-
chen immer reicher macht, so-
wie gegen die rücksichtslose 
Politik der USA. Die Entwick-
lungen, vor denen Lafontaine 
warnt – enfesselte Finanzmärk- 
te, Privatisierungswahn, Milita-
risierung der deutschen Politik, 
neue Kriege und wachsende 
Verarmung als Ursache der Zu-
nahme von Terrorismus und 
Flucht sowie das Erstarken der 
Rechtspopulisten – sind mitt-
lerweile Realität. Und er for-
dert: »Statt Gewinnmaximie-
rung sollten Demokratie und 
Sozialstaat wieder die poli-
tische Agenda bestimmen.« 

»Für eine gerechtere Welt muss eine 
internationale Rechtsordnung die 
Schwachen vor den Starken schützen.«
Oskar Lafontaine 

IISBN 978-3-939816-38-6
280 S., 19,90 EURO, KLAPPENBROSCHUR



ISBN 978-3-939816-04-1
480 S., 19,90 EURO, KLAPPENBROSCHUR

ISBN 978-3-939816-72-0
232 S., 22,00 EURO, HARDCOVER

»Nur wer sich ärgert, 
kann auch verändern.«  
Ernst Elitz

ISBN 978-3-939816-48-5
208 S., 14,90 EURO, KLAPPENBROSCHUR

ISBN 978-3-939816-18-8
144 S., 14,90 EURO, BROSCHUR

»Die Demokratisierung der 
Wirtschaft ist so unsinnig wie eine 
Demokratisierung der Schulen, der 
Kasernen und der Zuchthäuser.« 
Industriekurier

»Das Buch liefert
handfeste Argumente gegen
die Todesstrafe.« 
Frankfurter Allgemeine Zeitung

»Wenn ich auch die meisten
Diskussionspunkte ganz anders
sehe, so begrüße ich doch den
Anstoß zu dieser Debatte.«
Malu Dreyer

ISBN: 978-3-9809981-5-4 
168 S., 14,00 EURO, KLAPPENBROSCHUR

ISBN: 978-3-939816-09-6
200 S., 14,90 EURO, BROSCHUR

ISBN 978-3-939816-37-9
389 S., 16,90 EURO, KLAPPENBROSCHUR

ISBN 978-3-939816-55-3
460 S., 17,90 EURO, KLAPPENBROSCHUR

»Ein atemloser Thriller, eine Reise 
in die Abgründe einer Gesellschaft, 
die sich dem Profit verschrieben hat.« 
Erich Schöndorf 

»Steht die Menschheit vor einer 
Phase des Öko- oder 
High-Tech-Terrorismus?«  
Erich Schöndorf 

»›Nachrichten von der Schurkeninsel‹ 
empfiehlt sich vor allem – aber 
nicht nur – vor einer Reise in das 
Urlaubsland.«  
Saale Zeitung

»Ein erschreckend gefährliches wie 
auch z.T. absurd lächerliches Bild 
von in Deutschland praktizierter 
Pressefreiheit.« 
Cuba Si!



»Demenz ist eine Erkrankung der 
Angehörigen. Sie leiden durch ein 
Nichtverstehen der Situation mehr 
als die Betroffenen.« 
Prof. Erwin Böhm 
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»Sie wollen, dass ich stehle?« 
»Das ist kein Diebstahl!«  
»Dann mache ich es nicht.«
Marx Brothers 

»Die Privatbank Oppenheim in 
Nordrhein-Westfalen zieht gegen 
ein Buch vor Gericht.« 
DIE ZEIT 

»Ohne Gerechtigkeit gibt es keine 
Würde und ohne Unabhängigkeit 
keine freien Menschen.« 
Patrice Lumumba 

»Ortners Buch ist ein Lehrstück für 
alle, die mit Andersdenkenden und 
Außenseitern zu tun haben.« 
Frankfurter Allgemeine Zeitung  
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»Ärger ist so anstrengend, dass 
man ihn für das große Unrecht 
aufsparen sollte.« 
Saul Bellow

Helmut Ortner wurde bekannt mit seinen 
erzählenden Sachbüchern »Der einsame  
Attentäter – Georg Elser, der Mann der 
Hitler töten wollte«  und »Der Hinrichter – 
Roland Freisler, Mörder im Dienste Hitlers«, 
die in zahlreiche Sprachen übersetzt 
wurden. Zuletzt veröffentlichte er den Essay-
band »Der Zorn – Eine Hommage« (2012) 
sowie «Das Buch vom Töten – Über die 
Todesstrafe«, (2013).
In Nomen Verlag erschienen der Essayband 
»Falsche Wahrheiten, Richtige Lügen«, seine 
Kolumnen-Sammlung »Alles Andere später«, 
sowie der Reportageband »Hitlers Schatten«. 

www.helmutortner.de

H
EL

M
U

T 
O

RT
N

ER
   

 W
ID

ER
ST

A
N

D
 IS

T 
ZW

EC
K

LO
S.

 A
B

ER
 S

IN
N

V
O

LL
.

  
n

o
m

e
n

Ortners Texte sind Notwehr-Attacken: 
Subjektiv, provokant und ungerecht. 

Ganz nach dem Motto: 
Widerstand ist zwecklos – aber sinnvoll.

»Wir leben in Zeiten, 
in denen Amalgamfüllungen 

verboten werden, 
weil sie jemand schädigen könnten. 

Aber Landminen dürfen weiter 
produziert werden«.

nomen

Notwehr-Notizen von der Heimat-Front

HELMUT ORTNER
WIDERSTAND IST 
ZWECKLOS. 
ABER 
SINNVOLL.

Es geht ums Ganze: 
Drohnenangriffe, Quotenfrauen, Steuer-
sünder, Alt-Stasis und Jung-Nazis, Vor-
ratsdatenspeicherung, Bundestagswahl, 
Energiewende, Altersarmut, Alt-Nazis, 
Lohnverzicht, Papst-Rücktritt, Piraten-
Parteitag, Leistungsträger, Marienerschei-
nung, Afghanistan, Mollath-Justizskandal, 
Bankenaufsicht, Edward Snowden, Dauer-
Talkshows, Beschneidungs-Debatte, NSA, 
Beschleunigungsgesetz, Wanderbaustel-
len, Bambi-Verleihung, Sicherheitskonfe-
renz, Limburger Protzbischof, Pofalla – an 
Themen herrscht kein Mangel. 
Kurzum, ein ganz normales Jahr: Stürme 
im Wasserglas, übliches Partei-Palaver und 
allerlei Zwergen-Aufstände und an den 
Wochenenden das Wort zum Sonntag.
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»Wir leben in Zeiten, da Amalgamfül-
lungen verboten werden, weil sie 
jemand schädigen könnten. Landminen
darf man aber weiter produziern.«
Helmut Ortner 

WIDER
STREIT

HELMUT ORTNER

Über Macht, Wahn 
und Widerstand
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»Hellsichtige Essays zu aktuellen 
Themen – und eine Verteidigung 
demokratischer Streitkultur.« 
Focus

ISBN 978-3-939816-80-5
248 S., 20,00 EURO, KLAPPENBROSCHUR



ISBN: 978-3-939816-11-9
256 S., 19,90 EURO, KLAPPENBROSCHUR

ISBN: 978-3-939816-02-7
408 S. 19,80 EURO, KLAPPENBROSCHUR

ISBN 978-3-939816-26-3
168 S., 14,90 EURO, KLAPPENBROSCHUR

ISBN 978-3-939816-45-4
400 S., 29,90 EURO, KLAPPENBROSCHUR

n
o

m
e

n

MIT BEITRÄGEN VON:
Michel Friedman

Peter Menne

Reiner Diederich

Birgit Seemann

Armin Pfahl-Traughber

Vor 30 Jahren gab es einen bundesweiten 
und auch international beachteten Skandal 
um das Theaterstück „Der Müll, die Stadt 
und der Tod“ von Rainer Werner Fassbinder. 
Ihm wurde vorgeworfen, selbst antisemitisch 
zu sein oder doch antisemitische Klischees 
unbewusst zu bedienen. Die Diskussion 
darüber ist bis heute nicht beendet. Die 
unterschiedlichen, zum Teil diametral ent-
gegengesetzten Sichtweisen hängen auch 
mit unterschiedlichen Erklärungsansätzen  
für den  Antisemitismus zusammen.
 
Das Buch ist als Beitrag zu einer Diskussion 
gedacht, die weiter geführt werden muss. Vor 
allem auch deshalb, weil Antisemitismus und 
Fremdenfeindlichkeit in der Bundesrepublik 
in den letzten Jahren wieder zunehmen. 
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REINER DIEDERICH / PETER MENNE (HRSG.)

Der Müll 
die Stadt
und der 
Skandal
Fassbinder und der 
Antisemitismus heute
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DAS 
ENDE 
DER 
KUNST

»Der Ernst, mit dem Fiebig an die Be-
sti mmung des ästheti schen Werdegangs 
wie dessen gesellschaft liche Ursachen 
und Bedeutung herangeht, verspricht, 
das Verständnis der gegenwärti gen 
sozialen Funkti on von künstlerischer 
Arbeit wie deren problemati sche 
Zukunft  entschieden zu fördern. 
Damit setzt er die Bemühungen 
einiger bedeutender Philosophen 
der Vergangenheit in hellsichti ger 
Weise fort.« 

Max Horkheimer

In der Traditi on der Frankfurter Schule 
will Fiebig mit seinem Werk aufzeigen, 
inwieweit ein Bedürfnis nach Kunst 
verbunden ist mit dem nach voller 
Emanzipati on auch im politi sch-ökono-
mischen Sinne. 

Der Autor vergleicht das Verhältnis von 
Arbeit im Sinne der Kriti k der Politi schen 
Ökonomie und im Sinne der Ästheti k als 
Wissenschaft  der Kunst, um es danach 
ins Verhältnis zu setzen zu der in Kunst 
vergegenständlichten Arbeit. 
Bei diesem Vergleich stützt er sich vor 
allem auf Hegels Ästheti k einerseits und 
auf Marxens Grundrisse, Das Kapital und 
die Pariser Manuskripte andererseits.

Wilfried Fiebig
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Wilfried Fiebig, Jahrgang 1940, ist ein 
Philosoph, bildender Künstler und 
Theaterregisseur. 
Er studierte Philosophie, Soziologie 
und Kunstgeschichte bei Adorno und 
Horkheimer. 
Von 1977 bis 2010 lehrte er Philosophie 
mit den Schwerpunkten Ästheti k und Kunst-
theorie an verschiedenen Hochschulen. 
Ausstellungen seiner Kunstwerke gab es seit 
1966, zuletzt im University City Art Museum 
of Guangzhou/China. 
Seit 1988 inszenierte er zusammen mit 
Helen Körte 40 Produkti onen des 
ENSEMBLE 9. NOVEMBER (E9N) in Deutsch-
land sowie im Ausland unter anderem in 
Athen, Moskau, Krakau und Wien.

»Weil Kunst nirgends mehr ganz ist, 
scheint sie überall zu sein.« 
Wilfried Fiebig

»Fiebig setzt die Bemühungen 
einiger bedeutender Philosophen 
der Vergangenheit in hellsichtiger 
Weise fort.« 
Max Horkheimer 

»Du mußt in allen Phasen deines 
Lebens stehen, sonst verrätst du 
dich selbst.« 
Rainer Werner Fassbinder 

»Wer mit Grundnahrungsmitteln 
spekuliert, tötet Kinder.« 
Jean Ziegler 

»Eine für das Amt wenig schmeichel-
hafte Abrechnung.« 
DER SPIEGEL 
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»Die Beiträge zeigen, dass die 
Frage ›Wie war es möglich?‹ nicht 
verjähren darf.«
Neue Luzerner Zeitung 

»Reportagen von erschütternder 
Wucht.« 
Norddeutscher Rundfunk 

»Das Buch sollte jeder lesen!« 
Deutschlandfunk

»Fünf Dossiers, die aufzeigen, wie
Täter wieder aufstiegen. Eine 
Empfehlung an jeden Geschichts-
lehrer als Klassenlektüre.« 
Sabine Ibing 
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»Ich war mir nie  
einer anderen  
Möglichkeit 
bewusst als der, 
alles in Frage zu  
stellen.«
Noam Chomsky

www.nomen-verlag.de


